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Internationale IUL-Fleischkonferenz
Omaha, Nebraska, USA, 1.-2. November 2011

Kurzprotokoll der IUL-Fleischkonferenz 2011

Die Internationale IUL-Fleischkonferenz fand am 1.-2. November 2011 in Omaha im US-Staat Nebraska statt. Sie wurde von der United Food and Commercial Workers Union veranstaltet und hieß rund 160 Delegierte aus UFCW-Ortsgruppen in den USA und Kanada und 29 Delegierte von außerhalb Nordamerikas willkommen. Insgesamt waren 17 Gewerkschaften aus 15 Ländern vertreten. Es war die dritte Internationale IUL-Fleischkonferenz nach den früheren Konferenzen in Toronto (Kanada) im Jahr 2002 und in Eastbourne (GB) im Jahr 2008.
Die Konferenz wurde vom Vorsitzenden der UFCW, Joe Hansen, und vom Generalsekretär der IUL, Ron Oswald, eröffnet. Joe Hansen unterstrich, dass im Zuge der internationalen Expansion der Unternehmen ihre Tätigkeiten in einem Land Auswirkungen auf andere haben. Es reicht nicht aus, in einem Land organisiert und stark zu sein, wir müssen international organisiert sein. Die Unternehmen haben sich konsolidiert, und wir müssen das Gleiche tun. Ron Oswald forderte die Teilnehmer/innen auf, die Konferenz als Plattform für die Entwicklung eines globalen Organisierungsplans für die Fleischarbeiter/innen zu nutzen. 
Eine rasch expandierende und sich konsolidierende Industrie
Angesichts einer zunehmenden Weltbevölkerung und steigender Einkommen in den Schwellenländern nehmen die globale Nachfrage und Produktion und der internationale Handel mit Fleisch und Fleischerzeugnissen stetig zu. Neuere Tendenzen zeigen jedoch einen Rückgang bei der Produktion und beim Verbrauch von Rindfleisch und eine erhebliche Zunahme bei Schweinefleisch und insbesondere bei Geflügel. Die größten Rindfleischerzeuger und -verbraucher sind die USA, Brasilien und die 27 Länder der Europäischen Union. Die größten Schweinefleischerzeuger und -verbraucher sind China, die Europäische Union und die USA. Die größten Geflügelerzeuger und -verbraucher sind die USA, China und Brasilien. Die Bedeutung Chinas als Großverbraucher von Schweinefleisch und die Konsequenzen für die Fleischindustrie weltweit wurden in einer Präsentation der UFCW herausgestellt.
Die Konsolidierung in der Weltfleischindustrie hat in den vergangenen Jahren zugenommen, und führende Fleischerzeuger wie JBS, Cargill und Smithfield Foods haben sowohl hinsichtlich der Tätigkeiten als auch hinsichtlich des Absatzes eine globale Präsenz entwickelt. Unternehmen, die früher national oder regional führend waren, wie Vion, Marfrig und Groupe Doux, haben ihren Wirkungsbereich durch Übernahmen und Fusionen erweitert. Präsentationen über die großen Fleischverarbeitungskonzerne wurden von der UFCW und der IUL vorgenommen.
Vorrangige Fragen im Fleischsektor
In ihren eigenen Präsentationen thematisierten die Konferenzteilnehmer/innen etliche gemeinsame Fragen: der gefährliche Charakter der Arbeitsplätze in der Fleischverpackungsindustrie (dieses Thema wurde in einer Präsentation der UFCW über Ammoniaksicherheit unterstrichen); die Abhängigkeit von Gelegenheitsarbeitskräften (Migranten, Vertragsarbeiter/innen); höhere Geschwindigkeiten der Produktionsbänder und das sich daraus ergebende häufigere Auftreten von Muskel-Skelett-Erkrankungen. Zur Sprache gebracht wurde auch die Fähigkeit eines TNK, Normen für Kollektivverhandlungen im gesamten Sektor in einem gegebenen Land zu setzen, des Gleichen der Kostendruck der großen Einzelhändler auf die Fleischverarbeiter. Diese Thematik wurde im Rahmen einer Präsentation über Monopole, insbesondere nachfrageseitige Monopole (Monopsone), durch den Autor und Journalisten Barry Lynn weiter ausgeführt.
Es wurden Präsentationen über Strategien zur Organisierung und Stärkung der Fleischarbeiter/innen im VK und in Thailand durchgeführt. 
Die Konferenz schlägt die Einrichtung einer IUL-Fleischabteilung vor
Zum Abschluss der IUL-Fleischkonferenz wurde ein Vorschlag unterbreitet – und angenommen –, eine Lenkungsgruppe von Mitgliedsverbänden einzuberufen, um die Möglichkeit der Einrichtung einer Fleischabteilung innerhalb der IUL zu erkunden. Die Lenkungsgruppe würde mit der Untersuchung möglicher Ressourcen, Prioritäten und Ziele für die Arbeit einer IUL-Fleischabteilung beauftragt werden. Erste Vorschläge seitens der Teilnehmer/innen für Zielunternehmen umfassten JBS, VION und Danish Crown. Das IUL-Sekretariat wird eine Tagung der Lenkungsgruppe Anfang 2012 einberufen.
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